
Bewegungsqualität 
Das Bundeskanzleramt/Staatssekretariat für Sport, die Österreichische Bundes-
Sportorganisation und die Dachverbände ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION freu-
en sich, Ihnen den „Fit für Österreich“-Kongress mit dem Thema „Bewegungs-
qualität von der Kindheit bis ins hohe Alter“ von 26. bis 28. Oktober 2007 in 
Saalfelden ankündigen zu können. 
Wieso „Bewegungsqualität“? Die Schlüsselwörter der heutigen Zeit sind Bewe-
gungsmangel und Übergewicht. Egal ob SeniorIn oder JuniorIn – alle Altersklassen 
bewegen sich immer weniger und erkranken dadurch häufi ger an Diabetes, Blut-
hochdruck, Herz-Kreislauferkrankungen, um nur einige zu nennen. Deshalb wird im 
Rahmen dieses Bewegungskongresses ausreichend Gelegenheit sein, sich über 
Neuheiten und verschiedenste Möglichkeiten zur Verbesserung der Bewegungs- 
und der Lebensqualität zu informieren. 

Zielsetzung 
Unter dem Motto „Bewegungsqualität von der Kindheit bis ins hohe Alter“ wird 
ein breites Spektrum an Themenbereichen geboten. Ein großes Ziel dieser Veran-
staltung ist es, allen ÜbungsleiterInnen und PädagogInnen, die in diesem Bereich 
arbeiten, eine breite Informationsplattform zum Thema Bewegung und körperliche 
Gesundheit zu bieten und vor Ort die Möglichkeit zu geben, mit Fachleuten Ideen, 
Wünsche und Problemfelder auszutauschen. 

Dieser Kongress wendet sich an 
1.  Verein: ÜbungsleiterInnen eines Qualitätssiegelangebotes „Fit für Österreich“ 
 und ÜbungsleiterInnen und LehrwartInnen in Sportvereinen 
2.  Kindergarten: SchülerInnen und AusbildnerInnen an den Bildungsanstalten 
 für Kindergartenpädagogik, KindergartenpädagogInnen 
3.  Schule: SchülerInnen und AusbildnerInnen an den Pädagogischen Akademien, 

Volks- und HauptschullehrerInnen, AusbildnerInnen an den Pädagogischen 
Instituten, PädagogInnen an Allgemeinbildenden Höheren Schulen 

Förderung 
Diese Veranstaltung wird gefördert aus Mitteln der Initiative „Fit für Österreich“. Mit 
freundlicher Unterstützung des Landes Salzburg und der Stadtgemeinde Saalfelden.

Ehrenschutz 
Dr. Alfred Gusenbauer, Bundeskanzler und Sportminister
Dr. Reinhold Lopatka, Staatssekretär für Sport 
Mag. Gabi Burgstaller, Landeshauptfrau des Landes Salzburg 
Dr. Othmar Raus, Landeshauptmann Stellvertreter des Landes Salzburg, 
 Sportlandesrat 
Günter Schied, Bürgermeister der Stadtgemeinde Saalfelden und 
 Vizepräsident der ASKÖ Salzburg 
Dr. Franz Löschnak, Präsident der Bundes-Sportorganisation 
Dr. Peter Wittmann, Präsident der ASKÖ 
Kons. Dir. Siegfried Robatscher, Präsident des ASVÖ 
Abg. z. NR Peter Haubner, Vizepräsident der SPORTUNION Österreich
Dr. Franz Karner, Präsident der ASKÖ Salzburg 
Herbert Schöner, Präsident des ASVÖ Salzburg 
Johann Jastrinsky, Präsident der SPORTUNION Salzburg 

Mittag- bzw. Abendessen 
Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie am Samstag ein Mittagessen und/oder ein Abend-
essen einnehmen möchten. Dort werden 2 verschiedene Speisen angeboten. 
Die Getränke sind selbst zu zahlen. Bitte auf Ihrem Anmeldeformular ankreuzen. 

Kongress-Gebühren 
Einzahlung bis 1. Juni 2007
•  ÜbungsleiterInnen eines Qualitätssiegelangebotes    30,–
•  PädagogInnen in Ausbildung und StudentInnen    60,–
•  PädagogInnen in der Praxis und ÜbungsleiterInnen   90,–

Einzahlung ab dem 2. Juni 2007* bis 30. September 2007*
•  ÜbungsleiterInnen eines Qualitätssiegelangebotes    40,–
•  ÜbungsleiterInnen und PädagogInnen in Ausbildung und StudentInnen   70,–
•  PädagogInnen in der Praxis und ÜbungsleiterInnen   100,–
*Es gilt der Datumsstempel der Bank bzw. bei Telebanking der Tag der Überweisung. 

Unsere Bankverbindung 
Österreichische Bundes-Sportorganisation „Fit für Österreich“
Erste Bank BL/20111, Konto Nr. 40110436516, Verwendungszweck: Kongress 07

In den Kosten sind die Teilnahme am Kongress, ein Mittagessen, ein Abendessen, 
ein Stehempfang, das Abendprogramm und Informationsmaterial der jeweiligen 
besuchten Arbeitskreise enthalten.

Voraussichtliches Programm 
Freitag, 26. 10. 2007  bis 13.30 Uhr Anreise 
 14.00 Uhr Begrüßung und Impulsreferat
  Univ.-Prof. Dr. päd. Wolf-Dietrich Brettschneider, 
  Universität Paderborn 

 15.15 Uhr Pause 
 15.30 Uhr 3 Arbeitskreise 1* 
 17.45 Uhr Pause 
 19.30 Uhr Vortrag und Stehempfang 
Samstag, 27. 10. 2007  8.45 Uhr Bewegungsimpuls 
 9.00 Uhr Pause 
 9.15 Uhr 3 Arbeitskreise 2* 
 11.30 Uhr Mittagessen und Pause 
 12.45 Uhr 3 Arbeitskreise 3* 
 15.00 Uhr Pause 
 15.30 Uhr 3 Arbeitskreise 4* 
 17.45 Uhr Pause - Abendessen 
 19.30 Uhr Abendprogramm
Sonntag, 28. 10. 2007  8.30 Uhr Bewegungsimpuls 
 8.45 Uhr 3 Arbeitskreise 5* 
 11.00 Uhr Pause 
 11.15 Uhr Schlussberichte und Zusammenfassung 
 ca. 12.30 Uhr Abschluss 
*Jede/r TeilnehmerIn kann an insgesamt 5 Arbeitskreisen teilnehmen. 
Bitte beachten Sie die farbliche Kennzeichnung der Arbeitskreise auf der nächsten Seite bei Ihrer Auswahl. 
Arbeitskreise 1 - Freitag 15.30-17.45 Uhr; Arbeitskreise 2 - Samstag, 9.15-11.30 Uhr; Arbeitskreise 3 - 
Samstag, 12.45-15.00 Uhr; Arbeitskreise 4 - Samstag 15.30-17.45 Uhr; Arbeitskreise 5 - Sonntag 8.45-11.00 Uhr.

Organisation: „Fit für Österreich“-Netzwerk: Landes- und BundeskoordinatorInnen der Dachverbände ASKÖ, ASVÖ 
und SPORTUNION, Geschäftsstelle von „Fit für Österreich“ sowie Dr. Sophia Steidl-Bolzano, Bewegungs- und 
Sportwissenschafterin.
Gesamtkoordination und für den Inhalt verantwortlich: Geschäftsstelle „Fit für Österreich“, Mag. Christian Halbwachs, 
Mag. Werner Quasnicka, c/o Österreichische Bundes-Sportorganisation (BSO), Prinz Eugen-Straße 12, 1040 Wien.

Unterkunft/Übernachtung 
Bezüglich Ihrer Übernachtungswünsche wenden Sie sich bitte direkt an: 

Saalfelden Leogang Touristik GmbH
Herr Stefan Kaufmann, Tel. +43 6582 70600 15 
stefan.kaufmann@saalfelden-leogang.at 
www.saalfelden-leogang.at

Das Programm können Sie sich im Detail auch unter www.fi tfueroesterreich.at ansehen 
und können sich auch online anmelden. 
Wir freuen uns auf Sie – bis bald in Saalfelden! 

Anfahrt 
Anfahrtsweg mit dem Auto 
Autobahn München - Salzburg (A8) - Abfahrt 
Siegsdorf - Lofer - Saalfelden - Leogang. 
Via Rosenheim - Kiefersfelden - 
Abfahrt Kufstein Süd - St. Johann/Tirol - 
Fieberbrunn - Leogang - Saalfelden.

Anfahrtsweg mit der Bahn 
Mit der Bahn erreichen Sie Saalfelden ohne Stau. 
Saalfelden ist ein IC Bahnhof – alle Züge machen Halt. 
Der ÖBB Fahrplan hilft Ihnen schnell und unkompliziert die ideale Zugverbindung zu fi nden.

Die abgebildete Straßenkarte zeigt Ihnen Ihr Fahrtziel an – die Stadt Saalfelden.

Parkmöglichkeiten
Ein Parkplatz steht in 2-3 Minuten Gehdistanz zur 
Verfügung. Weiters besteht die Möglichkeit 
die Großparkplätze in Saalfelden zu nützen.
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„Bewegungsqualität von der Kindheit bis ins hohe Alter“ 

26. – 28. Oktober 2007
Saalfelden

„Fit für Österreich“-Kongress

Eine Initiative des Bundeskanzleramtes, der Österreichischen Bundes-Sportorganisation, ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION www.fi tfueroesterreich.at   Eine Initiative des Bundeskanzleramtes, der Österreichischen Bundes-Sportorganisation, ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION



Anmeldeformular 
8 Ja, ich möchte mich zum „Fit für Österreich“-Kongress „Bewegungsqualität von der 

Kindheit bis ins hohe Alter“ in Saalfelden vom 26. bis 28. Oktober 2007 anmelden.  
Anmeldeschluss ist der 30. September 2007.

Institution

Titel, Vorname, Name

Staße

PLZ, Ort 

Telefon, E-Mail

Geburtsdatum

Verein

Datum/Unterschrift

Ich bin 
8 ÜbungsleiterIn eines Qualitätssiegelangebotes „Fit für Österreich“ 
8 ÜbungsleiterIn/Lehrwart 
8 KleinkindpädagogeIn 
8 KleinkindpädagogeIn in Ausbildung 
8 Volksschul- oder HauptschulpädagogeIn 
8 PädagogeIn Allgemeinbildender Höherer Schulen 
8 SchülerIn Pädagogischen Akademie 
8 AusbildnerIn BAKIP, PÄDAK, Pädagogisches Institut 
8 SportwissenschafterIn 
8 Sonstiges 

Es können maximal 5 Arbeitskreise besucht werden. Wir bitten Sie aber 
aus organisatorischen Gründen, 5 zusätzliche Wunsch-Arbeitskreise auszu-
wählen, falls Ihre Arbeitskreise bereits ausgebucht sein sollten. 

An diesen Arbeitskreisen möchte ich fi x teilnehmen (bitte 5 angeben): 
Ak          ,  Ak          ,  Ak          ,  Ak            und  Ak          .
Diese Arbeitskreise wären zusätzlich für mich von Interesse, falls die oben genann-
ten ausgebucht sind (bitte 5 angeben): 
Ak          ,  Ak          ,  Ak          ,  Ak            und  Ak          .
Alle hier vorgeschlagenen Arbeitskreise wurden vom Veranstalter sorgfältig erwogen und geprüft. Dennoch erfolgt 
die Teilnahme an den jeweiligen Arbeitskreisen auf eigene Gefahr und entbindet die TeilnehmerInnen nicht vom 
Erkennen individueller Gefahrenmomente und vom Wissen um das Eigenkönnen bzw. die eigene körperliche Fitness, 
sowie vom persönlichen Umgang mit bereits vorhandenen Schwachstellen und Verletzungen. Eine Haftung seitens 
des Veranstalters und der ArbeitskreisleiterInnen ist ausgeschlossen. 

8 Ja, ich möchte am Samstag, den 27. Oktober 2007 ein Mittagessen konsumieren. 
(Ist in den Kongressgebühren inkludiert)

8 Ja, ich möchte am Samstag, den 27. Oktober 2007 ein Abendessen konsumieren. 
(Ist in den Kongressgebühren inkludiert)

8 Standard-Essen     8 Vegetarische Kost

Bitte faxen, mailen oder schicken Sie Ihre Anmeldung an die Geschäftsstelle 
„Fit für Österreich“ c/o Österreichische Bundes-Sportorganisation (BSO), 
Prinz Eugen-Straße 12, 1040 Wien, Tel. +43/(0)1/504 44 55-0, Fax. + 43/(0)1/504 44 55-66, 
E-Mail: offi ce@fi tfueroesterreich.at oder online anmelden unter www.fi tfueroesterreich.at.

Diese Anmeldung ist verbindlich. Sie erhalten von uns eine schriftliche Anmeldebestätigung und Detailinformation zur 
Veranstaltung. Bei Verhinderung gilt ausschließlich eine schriftliche Stornierung. Alle anfallenden Stornogebühren ge-
hen zu Lasten des TeilnehmersIn. Mit Unterzeichnung der Anmeldung bin ich mit der Verwendung meiner Daten inner-
halb der Initiative „Fit für Österreich“ einverstanden. Weiters bin ich einverstanden, dass etwaige Fotos, die während der 
Veranstaltung von mir gemacht werden, veröffentlicht werden dürfen. Ihre Anmeldung ist erst mit der Einzahlung gültig.

Arbeitskreise
Alle Arbeitskreise bestehen grundsätzlich aus Praxis- und Theorieteilen. Hauptau-
genmerk liegt allerdings auf der Praxis. Einige Themen benötigen zum besseren 
Verständnis einen umfangreicheren Theorieteil. Diese sind gekennzeichnet (T).

Arbeitskreise 1 · Freitag, 26. Oktober 2007 · 15.30 – 17.45 Uhr

 Ak 1:  Seniorentanz – die etwas andere Art zu tanzen ist mehr als Tanzen 
Annette Schlatter, Tanzleiterin „Seniorentanz Österreich“

 Ak 2:  Beckenboden, Powerhouse – Kraft aus der Mitte
Mag. Birgit Riener, Bewegungs- und Sportwissenschafterin

 Ak 3:  Ball- und Spielsportschule für Kinder
Michael Ebert, internationaler Referent zum Thema Koordination, 
Autor der tennis4kids Methodik

 Ak 4: Einblicke in die Motopädagogik
Mag. Eva Mitterhauser, Motopädagogin, Kindergartenpädagogin, 
Sonder- und Heilpädagogin

 Ak 5: Gesundheitsförderung in der Schule – aktives Lernen
Dr. Josef Voglsinger, Pädagoge und Psychotherapeut

 Ak 6:  Qi Gong
Dagmar und Andreas Maringer, Dipl. Entspannungstrainerin bzw. Dipl. Qi Gong Practitioner

 Ak 7:  Pilates. Nur ein Fitnesstrend? 
Oder ein wirkungsvolles Trainingskonzept? 
Mag. Maria Felsner-Scheiring, Leiterin eines Pilateszentrums, 
Pilates Ausbildnerin, Bewegungs- und Sportpädagogin

 Ak 8:  Krafttraining aus Sicht der Prävention (T)
Mag. Thomas Schneider, Bewegungs- und Sportwissenschafter

 Ak 9:  Klettern mit Kindern
Ing. Susanne Musil, Übungsleiterin Klettern, Fit Lehrwartin, Sport- und Heilmasseurin

 Ak 10:  Mit einem Faden um die Welt. Fadenspiele mit Schnüren und Seilen
Lothar Walschik, Dipl. Sozialpädagoge/-arbeiter, Freizeitpädagoge, 
Referent bei internationalen Veranstaltungen

 Ak 11: Entspannungstechniken 
Dr. Werner Kirschner, Bewegungs- und Sportwissenschafter, 
Institut für Sportwissenschaften Innsbruck

 Ak 12:  Koordination aus medizinischer Sicht (T) 
Dr. Rupert Eschbacher, Sportmediziner, Institut für medizinische 
und sportwissenschaftliche Beratung 

Arbeitskreise 2 · Samstag, 27. Oktober 2007 · 9.15 – 11.30 Uhr

 Ak 13:  Ball- und Spielsportschule für Kinder 
Michael Ebert, internationaler Referent zum Thema Koordination, 
Autor der tennis4kids Methodik 

 Ak 14: Einblicke in die Motopädagogik 
Mag. Eva Mitterhauser, Motopädagogin, Kindergartenpädagogin, 
Sonder- und Heilpädagogin

 Ak 15: Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung –
Eigenwahrnehmung und innere Achtsamkeit 
Dr. Klaus Dallermassl, Bewegungs- und Sportpädagoge/-wissenschafter, 
Feldenkraislehrer, Institut für Sportwissenschaften Salzburg

 Ak 16: Entspannungstechniken
Dr. Werner Kirschner, Bewegungs- und Sportwissenschafter, 
Institut für Sportwissenschaften Innsbruck

 Ak 17: Pilates. Nur ein Fitnesstrend? 
Oder ein wirkungsvolles Trainingskonzept? 
Mag. Maria Felsner-Scheiring, Leiterin eines Pilateszentrums, 
Pilates Ausbildnerin, Bewegungs- und Sportpädagogin 

 Ak 18: Mit Ballspielen zu besserer Koordination 
Mag. Erwin Rasch, Bewegungs- und Sportwissenschafter

 Ak 42:  Vom Power-Training zum Tanz. Lustvolle Tanzerlebnisse für Jugendliche
Jeani Larsen, geprüfte Jazzgymnastik-, Step- und Aerobictrainerin, 
langjährige Tanztrainerin mit Power und Fun Touch

 Ak 43:  Mobile Fit Check Stationen – Schwerpunkt Rückenfi t
MMag. Oliver Jarau, Bewegungs- und Sportwissenschafter, Diplom-Psychologe

 Ak 44:  „Gerätelandschaften“ für Volksschulkinder 
Robert Podiwinsky, Dipl. Sportlehrer

 Ak 45: Equilibristik – vom Zappelphilipp zur Konzentration
Mag. Wolfgang Braunauer, Bewegungs- und Sportpädagoge, 
Sportgymnasium Maria Enzersdorf

 Ak 46: Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung –
Eigenwahrnehmung und innere Achtsamkeit
Dr. Klaus Dallermassl, Bewegungs- und Sportpädagoge/-wissenschafter, 
Feldenkraislehrer, Institut für Sportwissenschaften Salzburg

 Ak 47:  Yoga. Körperliche Fitness – innerliche Ruhe – geistige Kraft 
Peter Kribernig, Yogalehrer und Heilmasseur

 Ak 48:  Von der Bewegung zum Ausdauer-, Kraft- und Koordinationstraining 
im fortgeschrittenen Alter (T) – was, wie und wieviel tut „im Alter“ gut 
Dr. Werner Schwarz, Bewegungs- und Sportwissenschafter, 
Institut für Sportwissenschaften Wien 

 Ak 49: Mit Ballspielen zu besserer Koordination
Mag. Erwin Rasch, Bewegungs- und Sportwissenschafter

Arbeitskreise 5 · Sonntag, 28. Oktober 2007 · 8.45 – 11.00 Uhr

 Ak 50:  Spielerisches Körperbewusstsein. Kreativer Kindertanz 
Mag. Anna Müller, Tänzerin und Choreographin

 Ak 51:  Aktive Volksschule. Mit Bewegung leichter lernen 
Irene Schemel, Dipl. Volksschulpädagogin, staatlich geprüfte Lehrwartin für Kinderturnen

 Ak 52: Ausdruckstanz – Körperarbeit und Tanz 
Andrea von der Emde, Dipl. Tanzpädagogin und Dipl. Physiotherapeutin

 Ak 53:  Mit allen Sinnen körperbewusst genießen
Karin Spiesz, Diaetologin

 Ak 54: Rückentraining – Stabilisation, Mobilisation, Kräftigung
Michaela Hirn, Dipl. Rücken- und Haltungstrainerin, Dipl. Beckenboden-Trainerin, 
Dipl. Stabilisationstrainerin

 Ak 55:  „Gerätelandschaften“ für Volksschulkinder
Robert Podiwinsky, Dipl. Sportlehrer

 Ak 56:  Durch Bewegung zu höherer Leistungsfähigkeit in der Schule
Michael und Claudia Slavik, Dipl. Sportlehrer, staatlich geprüfter Tennistrainer 
bzw. Kindergarten- und Hortpädagogin

 Ak 57:  Vom Power-Training zum Tanz. Lustvolle Tanzerlebnisse für Jugendliche 
Jeani Larsen, geprüfte Jazzgymnastik-, Step- und Aerobictrainerin, 
langjährige Tanztrainerin mit Power und Fun Touch

 Ak 58:  Von der Bewegung zum Ausdauer-, Kraft- und Koordinationstraining 
im fortgeschrittenen Alter (T) – was, wie und wieviel tut „im Alter“ gut 
Dr. Werner Schwarz, Bewegungs- und Sportwissenschafter, 
Institut für Sportwissenschaften Wien 

 Ak 59:  Mit einem Faden um die Welt. Fadenspiele mit Schnüren und Seilen
Lothar Walschik, Dipl. Sozialpädagoge/-arbeiter, Freizeitpädagoge, 
Referent bei internationalen Veranstaltungen

 Ak 60:  Einführung in die Arbeit mit psychomotorischen Materialien und Geräten 
Hannes Anderle, Psychomotoriker, Volksschul- und Sonderschulpädagoge

 Ak 61:  Body-Mind-Balance-Bewegungstraining nach spiraldynamischen 
Aspekten. Eine 3-dimensionale Gebrauchsanweisung für den Körper
Marianne Molan, Body-Mind-Trainerin, Spiraldynamik-Fachkraft

 Ak 62:  Erlebnispädagogik 
Mag. Franz Trischler, Diplom Outdoor-Trainer

Änderungen vorbehalten!

 Ak 19: Klettern mit Kindern 
Ing. Susanne Musil, Übungsleiterin Klettern, Fit Lehrwartin, Sport- und Heilmasseurin

 Ak 20: Gesundheitsförderung in der Schule – aktives Lernen 
Dr. Josef Voglsinger, Pädagoge und Psychotherapeut

 Ak 21: Qi Gong 
Dagmar und Andreas Maringer, Dipl. Entspannungstrainerin bzw. Dipl. Qi Gong Practitioner

 Ak 22:  Koordination aus medizinischer Sicht (T) 
Dr. Rupert Eschbacher, Sportmediziner, Institut für medizinische und sportwissenschaftliche Beratung 

 Ak 23:  Erlebnispädagogik 
Mag. Franz Trischler, Diplom Outdoor-Trainer

 Ak 24:  Equilibristik – vom Zappelphilipp zur Konzentration 
Mag. Wolfgang Braunauer, Bewegungs- und Sportpädagoge, Sportgymnasium Maria Enzersdorf

Arbeitskreise 3 · Samstag, 27. Oktober 2007 · 12.45 – 15.00 Uhr

 Ak 25:  Bewegte und gesunde Schule – bewegtes Lernen, bewegte Pause 
Mag. Andrea Parger, Arbeitskreis für Vorsorgemedizin Salzburg

 Ak 26: Seniorentanz – die etwas andere Art zu tanzen ist mehr als Tanzen 
Annette Schlatter, Tanzleiterin „Seniorentanz Österreich“

 B2 - Ak 27: Mobile Fit Check Stationen – Schwerpunkt Rückenfi t 
MMag. Oliver Jarau, Bewegungs- und Sportwissenschafter, Diplom-Psychologe

 B2 - Ak 28:  Body-Mind-Balance-Bewegungstraining nach spiraldynamischen 
Aspekten. Eine 3-dimensionale Gebrauchsanweisung für den Körper 
Marianne Molan, Body-Mind-Trainerin, Spiraldynamik-Fachkraft

 B3 - Ak 29: Krafttraining aus Sicht der Prävention (T) 
Mag. Thomas Schneider, Bewegungs- und Sportwissenschafter

 B5 - Ak 30:  Durch Bewegung zu höherer Leistungsfähigkeit in der Schule 
Michael und Claudia Slavik, Dipl. Sportlehrer, staatlich geprüfter Tennistrainer 
bzw. Kindergarten- und Hortpädagogin

 Ak 31:  Yoga. Körperliche Fitness – innerliche Ruhe – geistige Kraft
Peter Kribernig, Yogalehrer und Heilmasseur

 Ak 32: Beckenboden, Powerhouse – Kraft aus der Mitte 
Mag. Birgit Riener, Bewegungs- und Sportwissenschafterin

 Ak 33: Training der koordinativen Fähigkeiten im Jugendalter 
Mag. Alexander Dubisar, Bewegungs- und Sportwissenschafter, 
Österreichisches Leistungssport-Zentrum Südstadt

 Ak 34:  Spielerisches Körperbewusstsein. Kreativer Kindertanz
Mag. Anna Müller, Tänzerin und Choreographin

 Ak 35:  Aktive Volksschule. Mit Bewegung leichter lernen
Irene Schemel, Dipl. Volksschulpädagogin, staatlich geprüfte Lehrwartin für Kinderturnen

 Ak 36:  Ausdruckstanz – Körperarbeit und Tanz
Andrea von der Emde, Dipl. Tanzpädagogin und Dipl. Physiotherapeutin

 Ak 37:  Rückentraining – Stabilisation, Mobilisation, Kräftigung 
Michaela Hirn, Dipl. Rücken- und Haltungstrainerin, Dipl. Beckenboden-Trainerin, 
Dipl. Stabilisationstrainerin

Arbeitskreise 4 · Samstag, 27. Oktober 2007 · 15.30 – 17.45 Uhr

 Ak 38:  Mit allen Sinnen körperbewusst genießen 
Karin Spiesz, Diaetologin

 Ak 39:  Training der koordinativen Fähigkeiten im Jugendalter
Mag. Alexander Dubisar, Bewegungs- und Sportwissenschafter, 
Österreichisches Leistungssport-Zentrum Südstadt

 Ak 40: Einführung in die Arbeit mit psychomotorischen Materialien und Geräten 
Hannes Anderle, Psychomotoriker, Volksschul- und Sonderschulpädagoge 

 Ak 41:  Bewegte und gesunde Schule – bewegtes Lernen, bewegte Pause
Mag. Andrea Parger, Arbeitskreis für Vorsorgemedizin Salzburg

 Ak 42:  Vom Power-Training zum Tanz. Lustvolle Tanzerlebnisse für Jugendliche
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